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1 Samstag Ruhe- und Festtag C «M.

Was ihr in m. Namen bittet. Job. 16, 23—30.

2 Sonntag 5. n. Ostern A
3 Montag Kreuzauffindung W
4 Dienstag Florian
5 Mittwoch Pius V.
6 Donnerstag Christi Himmelfahrt
7 Freitag Stanislaus <5#
8 Samstag Michael, E.

Wenn d. Tröster ko. wird. Job. 15, 26— 16, 4.

9 Sonntag 6. n. Ostern © ep
10 Montag Isidor M
11 Dienstag Gangolf
12 Mittwoch Pankratius
13 Donnerstag Servatius
14 Freitag Bonifatius M
15 Samstag Sophie »
Wer mich liebt, wird mein Wort halten.

Job. 14, 23—31.

16 Sonntag Pfingstsonntag I L
17 Montag Pfingstmontag k
18 Dienstag Venantius k
19 Mittwoch Quatember, Zölestin A
20 Donnerstag Bernhard A
21 Freitag Felix Ä
22 Samstag Julia Ä
Mir ist alle Gewalt gegeben. Matth. 28, 18—20.

23 Sonntag l.Dreifaltigkeitsstg.® Ms
24 Montag Johanna Ä*
25 Dienstag Urbanus ff
26 Mittwoch Philipp N. ff
27 Donnerstag Fronleichnam ff
28 Freitag Wilhelm ■ A
29 Samstag Maximilian A
Vom großen Gastmahl. Luk. 14, 16—24.

30 Sonntag 2. n. Pfingsten C W
31 Montag Angela W

Tageslänge:
von 14 Stunden 31 Minuten bis

15 Stunden 46 Minuten.
Der Tag nimmt zu um 1 Stunde

15 Minuten.
Die Sonne tritt in das Zeichen
der Zwillinge am 21., um 4 Uhr

58 Minuten morgens.
Mond in Erdferne am 2., um
2 Uhr morgens und am 29., um

21 Uhr abends,
in Erdnähe am 15., um 17 Uhr

nachmittags.

Sonn- und Festtagsnamen:
1. Philipp und Jakob. 2. Athana¬
sius, Siegmund. 6. Johann v. d.
Pforte, Dietrich. 9. Gregor N.
16. Johann v. Nepomuk, Pere-
grin. 17. Paschalis, Torpetus.
19. Zölestin, Potentiana. 23. Desi-
derius. 27. Johann. 30. Ferdinand.

Lostage:
Am 1. Regen an Philipp und
Jakob deutet auf ein frucht¬

bares Jahr.
Am 25. Schönes Wetter am

Urbanitag bringt viel und guten
Wein.

Bauernregeln:
Pankraz und Urban ohne Regen,
folgt ein großer Weinsegen. —
Vor Servaz kein Sommer, nach
Servaz kein Frost. — Regen am
Himmelfahrtstag zeigt schlechte
Heuernte an. — Regen im Mai
gibt für das ganze Jahr Brot
und Heu. — Nasse Pfingsten,

fette Weihnacht.
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